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KAPITEL 1

1 Richtig oder falsch? Kreuzen Sie an.  
R  F

1. Paco ist Student. X � �
Paco ist Koch. � X � 

2. Paco hat eine Verabredung mit Biggi Brinkmann. � X � 
Paco hat eine Verabredung mit Anna. X � �

3. Biggi Brinkmann ist glücklich.
Sie macht eine Testfahrt mit ihrem neuen Mountainbike. � X � 
Sie macht eine Testfahrt mit ihrem neuen Auto. X � �

2 Was passt? Ordnen Sie zu. 

a b c

d e f

 dichter Verkehr  Stau Ampel
Gewitter Sturm heftige Regenfälle

e a c
f b d
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3 Hören Sie und ergänzen Sie.

Hallo, liebe Hörerinnen und Hö , hier ist der aktuelle Verkehrs-

! In der ganzen Stadt ist dichter Feierabend . 

In der Hauptmannstraße 2 km St  in Richtung Auto .

Bitte fahren Sie vor . Blitzer stehen an der Montenstraße. 

Und noch ein Blick aufs We :

Von Westen kommt ein Gew  mit Sturmböen und kurzen

kräftigen Reg .

4  Was ist passiert? Nummerieren Sie die richtige Reihenfolge. 

  Biggi fährt sehr schnell, sucht im Auto einen Knopf und passt 
auch nicht auf. 

  Der Krankenwagen kommt, Paco muss ins Krankenhaus. 

  Paco fällt auf die Straße.

  Biggi sieht Paco mit dem Handy, erschrickt und bremst 
das Auto sofort.

  Paco schreibt auf dem Fahrrad eine SMS und passt nicht auf.

KAPITEL 2

6  Ordnen Sie und schreiben Sie die Sätze. 

1. in Leos Kneipe. | arbeitet | Anna |

.

2. ist | verliebt. | in Anna | Paco |

.

3. Nach der Arbeit | essen | Anna | wollen | Paco | gehen. | und |

.

4. Paco | Anna | aber | wartet | auf Paco, | kommt | nicht. | lange |

.

5. mit Benno | in ein Konzert. | sauer | Anna | ist | geht | und |

.

3
rer

bericht verkehr

au bahn

sichtig

tter

itter

enfällen

2

5
4
3

1

Anna arbeitet in Leos Kneipe.

Paco ist in Anna verliebt.

Nach der Arbeit wollen Anna und Paco essen gehen.

Anna wartet lange auf Paco, aber Paco kommt nicht.

Anna ist sauer und geht mit Benno in ein Konzert.
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KAPITEL 3

7  Lesen Sie den Aufnahmebogen. Hören Sie und ergänzen Sie 
die Informationen.

 Aufnahmebogen       Station

Familienname des Patienten

Vorname

Geburtsdatum Geburtsort

Geburtsname

Postleitzahl Wohnort

Straße und Hausnummer

Familienstand (LD = ledig, VH = verheiratet, VW = verwitwet, GS = geschieden)

Konfession (rk = römisch-katholisch, ev = evangelisch, an = andere)

Nationalität Geschlecht (m = männlich, w = weiblich)

Verlegung von Krankenhaus

einweisender Arzt

Hausarzt (Adresse)

G  a   r   c   í   a       F  e   r   n  á  n  d   e  z

P  a   c   o       F   r   a  n   c   i   s   c  o

2   3. 0   9. 1   9   8  5

2   2   7  6   3

G  r   o   ß  e        B  r   u  n   n  e   n  s   t   r.      2   0

L  D

d  e   u   t  s   c   h m

N  o   t   a   r  z   t

D  r.       G  r   o   ß  /   O  t   t   e  n   s  e   n

M  i   n   d  e  n

H  a  m  b  u  r   g

8
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9  Antworten Sie bitte.

1. Wo ist Paco?

2. Was fehlt ihm?

3. Warum telefoniert Paco unter der Bettdecke?

4. Wo wohnt Paco?

10 a Hören Sie und ergänzen Sie bitte. 

„Hallo, mi amor. , dass ich nicht bei dir bin. 

Ich bin im , im Städtischen Krankenhaus. 

Mein Bein ist , mein Arm ist  und 

ich habe schreckliche ! 

Ich hatte einen . Bitte besuch mich bald! 

Ich bin auf der Station ‚Unfall-Chirurgie’, , 

Zimmer . Ich küsse dich.“

11 Wer sagt das? Anna, Benno oder Felipe?

1. : „Die Band ist klasse!“

2. : „Lass das!“

3. : „Verstehst du keinen Spaß?“

4. : „Schönen Abend noch!“

KAPITEL 4

12 Wie heißen die Wörter? Schreiben Sie.

1. Benstlumrauß 4. Zifteitschr

11

Im Krankenhaus.

Paco hat das rechte Bein gebrochen, er hat

eine Wunde am rechten Arm und er hat Kopfschmerzen.

Das Telefonieren mit Handys ist im Krankenhaus verboten.

Paco wohnt bei Verwandten, bei seinem Onkel, 

seiner Tante und seinem Cousin Felipe.

Entschuldige

Krankenhaus

gebrochen

Kopfschmerzen

Verkehrsunfall

zweiter Stock

2011

verletzt

Benno

Anna

Benno

Felipe

Blumenstrauß Zeitschrift
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2. Patenti 5. rerieparen

3. Verungersich 6. Geut Bruesseng !

13 Hören Sie und notieren Sie.  

1. Was erzählt Biggi ihrer Mutter über Paco?

Biggi erzählt, Paco ist so süß, zum Verlieben.  Er heißt Paco  
García. Er spricht gut Deutsch.
Er ist bald wieder fi t. Er hat keine Forderungen. Er hat sich 
nach dem Auto erkundigt. 

2. Was interessiert Biggis Mutter?

Wie heißt er? Ist er Spanier? Was will er? Hat er Forderungen?

14 Ergänzen Sie. Hören Sie noch einmal und vergleichen Sie. 

   „Egal. Was will er?“  •  „García?“  •  „Biggi! Wie heißt er?“ • 
     „Und, wie war‘s?“ •  „Keine Forderungen?“  •  „Ein Spanier?“ •

„Sicher ist sicher.“     

„Hallo, Mami, hier ist Biggi!“

„Und, wie war‘s?“

„Der Typ ist so süß! Zum Verlieben!“

„Paco. Paco Gar..., hm, so wie ein amerikanischer Schauspieler.“

„Genau! García.“

Patient reparieren

Versicherung Gute Besserung

14

14

„Biggi! Wie heißt er?“

„García?“

„Ein Spanier?“
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Nein, ich weiß nicht, er spricht gut Deutsch.“

„Nichts. Er ist auch bald wieder fi t, sagt er.“

„Nein. Er hat sich sogar nach dem Auto erkundigt ...“
„Trotzdem. Besuch ihn noch mal und lass dir das schriftlich geben.

„Ich weiß nicht, Mami.“

15 Was ist passiert? Nummerieren Sie die richtige Reihenfolge.  

  Felipe besucht Paco im Krankenhaus.
  Sie bringt ihm einen großen Blumenstrauß und Zeitschriften mit.
  Paco ist sauer.
  Anna besucht Paco im Krankenhaus.
  Sie ist sehr nett und möchte wissen, wie es ihm geht. 
  Anna ist eifersüchtig. 
  Biggi Brinkmann besucht Paco im Krankenhaus.
  Er erzählt, dass Anna im Spex war.

KAPITEL 5

16 Richtig oder falsch? Kreuzen Sie an.     R  F
1. Felipe denkt, Paco ist eifersüchtig auf Benno. X � �
2. Paco kann die Reparaturkosten für Biggis BMW bezahlen.  � X �
3. Felipe glaubt, Paco ist schuld an dem Unfall. � X �
4. Felipe denkt, Paco soll Schmerzensgeld und

Schadenersatz bekommen. X � �

18 Hören Sie. Was passt? Ordnen Sie zu.

1. Paco ruft  Haftpfl ichtversicherung.
2. Er braucht  heimlich ansehen.
3. Paco hat keine  Anna informieren. 

„Egal. Was will er?“

„Keine Forderungen?“

Sicher ist sicher.“

6
2
8
4
3
5
1
7

17
3
4
5
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4. Veronika will sich das Unfallauto  die Hilfe von Veronika.
5. Veronika möchte  Veronika an.

19 Ergänzen Sie die Modalverben in der passenden 
Form: wollen, können, dürfen, sollen, müssen

„KFZ-Werkstatt Meier & Meier. Hier ist Veronika Meier, was 
ich für Sie tun?“
„Hallo, Veronika. Hier ist Paco.“
„Paco! Ich hab von deinem Unfall gehört. Wie geht es dir?“

„Es geht. Ich  hier eigentlich nicht telefonieren.“

„Dann erzähl es mir später. Was  ich für dich tun?“
„Du, ich habe eine Bitte. Der BMW, also das Unfallauto, ist beschä-
digt. Und ich habe keine Haftpfl ichtversicherung.“
„Auweia!“ 
„Wird das teuer?“

„Das  ich so nicht sagen. Da  ich das Auto sehen.“

„Mist! Die Fahrerin  das eigentlich nicht wissen, also 

ich meine, ich  ...“
„Ich verstehe, Paco. Hast du die Adresse?“
„Nein, aber den Namen. Biggi Brinkmann!“
„Die Adresse bekomme ich raus. Meier und Meier, Kraftfahrzeugrepa-
ratur und Investigationen. Ich melde mich oder ich sag Anna Bescheid.“
„Nein, nicht Anna. Sag bitte nur mir Bescheid.“
„Anna ist meine beste Freundin!“
„Meine auch.“
„Na dann! Tschüs, Paco. Ich melde mich.“

KAPITEL 7

22 Antworten Sie bitte.

1. Warum fährt Veronika in die Parkstraße 24?

2
1

17

kann

darf

soll

kann

kann muss

wollte

Sie sucht ein Haus / das Haus von Biggi Brinkmann.
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2. Wer wohnt in der Parkstraße 24?

3. Was möchte Veronika fotografi eren?

4. Warum ist Veronika überrascht?

5. Was will Felipe in der Parkstraße 24?

KAPITEL 8

23 Schreiben Sie Sätze. 

1. Familie Meier – in Leos Kneipe – Mittagspause machen

2. Iris – Felipe – vor einer Villa – sehen

3. Veronika – Anna – Fotos – zeigen

4. Biggis Auto – nicht kaputt sein

24 Hören Sie und ergänzen Sie. 

„ ! Ihre Telefonauskunft, was kann ich für Sie tun?“

„Guten Tag. Ich brauche eine Telefonnummer hier in .“

„ Wie heißt der ?“

„Das ist genau mein Problem. Es ist eine .“

„Haben Sie den Namen oder die ?“

„Die Adresse – die Apotheke ist an der 

Altenburger Straße.“

„Einen  bitte! –

Dort gibt es die Linden-Apotheke. Die Nummer ist . 

Hier wohnt Biggi Brinkmann.

Das BMW Cabrio.

Weil Felipe auch kommt.

Felipe will die junge Frau /

Biggi Brinkmann treffen und ihr einen Zettel geben.

Familie Meier macht in Leos Kneipe Mittagspause.

Iris sieht Felipe vor einer Villa. 

Veronika zeigt Anna Fotos.

Biggis Auto ist nicht kaputt.

88 83 30

Hamburg

Teilnehmer

Apotheke

Adresse

Kreuzung 

Moment 

280 12 12

24
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Soll ich gleich ?“ 

„Nein, danke. Sie haben mir sehr geholfen.“

„Gern. Auf !“

KAPITEL 9

25 Hören Sie. Was ist richtig? Markieren Sie. 

1. Das Ehepaar Schmidtke hat den Unfall gesehen / nicht gesehen.
2. Herr Schmidtke hat die Ambulanz / die Polizei gerufen.
3. Pacos Fahrrad ist nicht kaputt / ist kaputt.
4. Die Autofahrerin war schuld an dem Unfall. Sie hat nicht gebremst. /
Paco war selbst schuld an dem Unfall. Er ist nicht auf dem Fahrradweg 
gefahren.

26 a Hören Sie noch einmal. Ergänzen Sie das Partizip Perfekt.

„Habt ihr den Unfall gestern  (sehen)?“

„Nicht direkt. Aber wir sind gleich auf die Straße  (laufen) 

und Arthur hat sofort die Ambulanz  (rufen).“
„Der junge Mann lag auf der Straße und hatte starke Schmerzen. 
Genau in dem Moment fi ng das Gewitter an.“
„Und die Bremsspuren sieht man immer noch.“

„Und Sie haben das Fahrrad in Sicherheit  (bringen)?“
„Ja, es ist hinten im Hof. Sie können es gleich mitnehmen.“
„Ist es nicht kaputt?“
„Nein, ich glaube nicht.“
„Haben Sie die Polizei  (rufen)?“
„Nein, wieso? Der junge Mann war doch selbst schuld! Wieso fährt er 
nicht auf dem Fahrradweg, dann kommt er nicht in die Schienen!“
„Und das Auto?“
„Ach, das war bestimmt zwei Meter entfernt. Die junge Dame war 

schrecklich aufgeregt. Sie hat tatsächlich  (glauben),

dass sie ihn  (überfahren) hat. Sie hat ja auch erst 
seit kurzer Zeit den Führerschein.“

verbinden

Wiederhören

gesehen

gelaufen

gerufen

gebracht

gerufen

geglaubt

überfahren

27

27
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„Tja, Leo. Nett, dass wir uns mal wieder  (sehen) haben. 
Ich habe Kundschaft. Tschüs! – Guten Tag, was kann ich für Sie tun?“

27 Antworten Sie bitte.

1. Warum fährt Leo ins Krankenhaus?

2. Wer sind die beiden Damen im Krankenhaus?

3. Was soll Paco unterschreiben?

4. Wie hilft Leo?

KAPITEL 10

28 Vergleichen Sie die Zeichnungen von Seite 24 und 45. Was ist 
gleich? Was ist anders? Markieren und notieren Sie. 

S. 24: Vase mit weißen Blumen, großer Strauß
S. 45: Vase mit bunten Blumen, kleiner Strauß

gesehen

Er möchte Paco besuchen.

Das sind Biggi Brinkmann und ihre Mutter.

Dass er keine Schadenersatzforderungen an Biggi Brinkmann

 Leo nimmt Biggi Brinkmann das Papier ab. Er sagt, er will

stellt. / Dass er den Unfall selbst verschuldet hat.

 es unterschreiben.
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A  DIE BAYERISCHEN MOTORENWERKE AG (BMW)

Richtig oder falsch? Kreuzen Sie an.   R  F
1. Die Firma BMW gibt es seit 1917. � X �
2. Am Anfang stellt das Unternehmen nur Flugzeugmotoren her. X � �
3. 1923 gibt es das erste Auto von BMW. � X �
4. Die Automobilherstellung beginnt 1928. X � �
5. 1936 produziert BMW den ersten Sportwagen. X � �
6. Die „Isetta“ ist ein Luxusauto. � X �
7. Herbert Quandt ist ein Ingenieur. Er entwickelt für BMW

das erste Mittelklasseauto. � X �
8. Zwischen 1960 und 1990 wächst das Unternehmen stetig

und ist sehr erfolgreich. X � �
9. Im Jahr 2000 kauft BMW den britischen Automobilhersteller

 Rover. � X �
 10. An den Ziffern der Baureihe kann man die Klasse der Autos

 ablesen. X � �
 11. Es gibt zwei  „James Bond-Autos“ der Marke BMW. X � �

B ER LÄUFT UND LÄUFT UND LÄUFT: DER VW-KÄFER

Fassen Sie kurz zusammen: 1934 – 1938 – 1958 - 2003

D EIN VERKEHRSUNFALL – WAS TUN?

Erinnern Sie sich? 

1. Hat in der Geschichte jemand die Polizei informiert?
Wenn ja, wer? Wenn nein, warum nicht?

1934: Ferdinand Porsche soll einen „Volkswagen“ bauen.

1938: Die Pläne für den Serienbau sind fertig.

1958: Der fünfmillionste Käfer ist produziert worden.

 2003: Der alte Käfer wird nicht mehr gebaut/produziert.

Nein. Biggi wollte keinen Ärger mit ihrem Vater. Paco hat nicht
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2. Hat jemand einen Krankenwagen gerufen? Wer?

3. Haben die Unfall-Beteiligten (Paco und Biggi) ihre Adressen
ausgetauscht?

4. Wer hat eine Unfallskizze gemacht? Wann? Warum?

aufgepasst und ist deshalb gefallen. Der Apotheker hat gese-

hen, dass Paco selbst schuld war, und er hat die Polizei deshalb 

nicht gerufen.

Ja, der Apotheker hat die Ambulanz gerufen.

Nein. Biggi hat Paco im Krankenhaus besucht. Er hat erst dort

ihren Namen erfahren.

Leo hat eine Unfallskizze gemacht. Er möchte wissen, was

wirklich passiert ist.


